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Adventskranz – der anderen Art

Dieses Jahr stehen in unseren Gemeindezentren und Kirchen etwas 
andere Adventskränze – eine Adventsleiter. Sicher überraschte die 
Adventsleiter den ein oder anderen Besucher am 1. Advent. Aber so 
fremd und ungewöhnlich ist dies gar nicht, wie es aufs Erste scheint. 
Zumindest ist die Leiter nicht ungewöhnlicher als der Adventskranz 
selbst, der ja „erst“ seit den 1930er-Jahren in katholischen Kirchen zu 
finden ist. Und biblischer ist die Leiter zumal; man denke nur an Gen 
28,11 ff, wo Jakob seinen berühmten Traum von der Himmelsleiter hat, 
auf der Engel auf- und niedersteigen und so in göttlichem Auftrag den 
Kontakt zwischen Himmel und Erde herstellen. Im Vertrauen darauf, 
dass wir Menschen Bilder und Symbole brauchen, fand so die große 
Holzleiter Einlass in unsere Kirchen und wurde zur Adventsleiter. Diese 
Leiter verbindet oben und unten.  
Was in unseren Sprachen „oben und unten“ bezeichnet, heißt in der 
Sprache der Gläubigen Himmel und Erde. Darum geht es im Advent: 
um die Verbindung von Himmel und Erde, oben und unten, Gott  
und Mensch. Im Symbol der Leiter wird diese Verbindung sichtbar. Uns 
kommt es besonders auf die Richtung an: auf das Herabsteigen von 
oben nach unten.

Liebe Leserin,
lieber Leser,
„alle Jahre wieder“ geht mir als erstes durch den Kopf, wenn ich 
diesen Weihnachtsgruß schreibe.
Ja, alle Jahre wieder! Seit über 2000 Jahren feiern die Menschen Jahr 
für Jahr die Geburt Jesu Christi, die Menschwerdung unseres Gottes.
Gerade der Advent und die Weihnachtszeit sind mit so vielen Traditio-
nen gefüllt, die uns in eine weihnachtliche Stimmung bringen wollen.
Manch einer ist darüber vielleicht irritiert oder gar amüsiert. 
Aber, ist es nicht gut und sinnvoll, dass wir uns in eine solche „Stim-
mung“ bringen wollen? Denn, will ich auch nur ansatzweise erahnen, 
was da damals in Betlehem geschehen ist, dann nur, wenn ich dafür 
auch ein wenig bereitet, in Stimmung bin.
Wichtig ist es, glaube ich, dass wir nicht nur äußerlich bei den vielen 
liebgewordenen Traditionen stehen bleiben, sondern in uns hinein 
hören, dass die Menschwerdung unseres Gottes auch etwas konkret 
mit mir zu tun an.
Daher wünsche ich Ihnen, dass Sie in der Zeit des Advent in die „rich-
tige Stimmung“ kommen, um sich für das große Geschenk an Weih-
nachten zu öffnen. Und dass Sie so Weihnachten 2023 von Herzen 
feiern können.

Ich wünsche Ihnen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest!
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Ihr

Pfarrer Michael Hoßdorf
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Liebe Gemeindemitglieder,

heute haben Sie unseren aktuellen kleinen Pfarr-
brief mit allen wichtigen Terminen für die Advents- 
und Weihnachtszeit erhalten.

Wir freuen uns sehr, auf diesem Wege mit Ihnen in 
Kontakt zu kommen und Sie über einen Teil unseres 
Gemeindelebens zu informieren. 

Auch in unserer Gemeinde gibt es ständig  
Veränderungen, nicht nur personell und räumlich. 
Auch unsere Kommunikationswege ändern sich. 

Erst kürzlich ist unsere neu gestaltete Website 
online gegangen. Diese bietet uns nun noch besse-
re Möglichkeiten, Sie über alles zu informieren, was 
in unserer Gemeinde passiert. 

So können Sie jetzt unter www.kkmonheim.de die 
Pfarrnachrichten und den neuesten Pfarrbrief her-
unterladen und lesen. Alle wichtigen Termine und 
Informationen werden dort erwähnt und bewor-
ben. In Kürze wird es auch die Möglichkeit geben, 
diese Informationen als Newsletter zu abonnieren

Die Erstellung eines Pfarrbriefes braucht eine lange 
Zeit, viel Engagement durch Ehrenamtliche und 
kostet viel Geld. Um Ressourcen an Papier sowie 
Druck- und Versandkosten zu sparen, haben wir 
entschieden, den Pfarrbrief ab 2024 mit einer  
geringeren Druckauflage erscheinen zu lassen.  
Die gedruckten Exemplare werden in verschiedenen 
Monheimer und Baumberger Geschäften, kirchli-
chen und städtischen Einrichtungen und natürlich 
in unseren Kirchen zum Mitnehmen in gedruckter 
Form ausgelegt. 

Basare in unserer Gemeinde

Der Erlös des Basars geht wie 

jedes Jahr an die Schwestern 

vom armen Kinde Jesu für 

ihre wertvolle Arbeit in 

Kolumbien.

Spendenkonto der KKG  

St. Gereon und Dionysius 

IBAN: DE71 3056 0548  

8999 7431 20
Stichwort: „Cazuca“

 

Der Erlös des Basars wird an 

verschiedene Gruppierungen 

verteilt.
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Friedenslicht in Monheim

In diesem Jahr ist die Weiterga-
be des Friedenslicht aus Beth-
lehem unter dem Motto „Auf 
der Suche nach Frieden“ 
wichtiger denn je. 2023 soll 
das Friedenslicht zum 30. Mal 
in der Geburtsgrotte Jesu 
Christi in Bethlehem ange-
zündet werden.
Das Licht aus Bethlehem ist 
ein Symbol der Sehnsucht 
nach Frieden, die tief in uns 
steckt. Gleichzeitig erinnert 
uns das Friedenslicht an unsere Verantwortung, uns stets für 
den Frieden in der Welt zu engagieren. Wir wollen weiterhin auf die 
Verheißung Gottes vertrauen – und bauen darauf, dass auch die 
Kriegsparteien in aller Welt gegenseitiges Vertrauen wagen  
können. In unserer Gemeinde kann das Friedenslicht ab Montag,   
11. Dezember, in den Kirchen St. Gereon und St. Dionysius  
zu den Öffnungszeiten abgeholt werden. Bitte bringen Sie ein Gefäß 
mit einer Kerze mit oder nehmen Sie eine unserer bereitstehenden 
Kerzen und entzünden Sie diese an der Friedenslichtkerze an der 
Krippe. Tragen Sie das Licht in Ihre Familien und geben Sie es weiter.

Mittwoch, 
29. November

Mittwoch, 
20. Dezember

Spendenkonto: 
Bischöfliche Aktion Adveniat
Bank im Bistum Essen
IBAN: DE03 3606 0298 0000 0173 45

Getreu dem Motto „Essen in 
Gemeinschaft“ laden wir 
wieder herzlich in das Gemeindezentrum 
St. Dionysius ein am

Im November wird es einen leckeren Eintopf geben, und im Dezember 
laden wir zu einem tollen Weihnachtsessen ein. Wie immer gibt es 
Nachtisch, Kaffee und Wasser. Beginn ist jeweils um 12 Uhr.
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Gottesdienste in unseren Kirchen 

St. Gereon
Mittwoch	 18 Uhr	 Heilige Messe 
Donnerstag	 18 Uhr	 Heilige Messe 
Freitag	 9.15 Uhr	 Heilige Messe
Samstag	 17 Uhr	 Vorabendmesse 
Sonntag	 10 Uhr	 Heilige Messe 

 

St. Dionysius
Dienstag	 18 Uhr	 Heilige Messe 
Mittwoch	 9.15 Uhr	 Heilige Messe 
		  in der Gemeinschaft der Frauen 

Freitag	 18 Uhr	 Heilige Messe 
Samstag	 18.30 Uhr	 Vorabendmesse 
Sonntag	 11.30 Uhr	 Heilige Messe 

Beichtzeiten 
St. Gereon	 samstags	 16.30 Uhr 
		  vor der Vorabendmesse

St. Dionysius	 samstags	 18 Uhr 
		  vor der Vorabendmesse

4. Advent / Heilig Abend
16 Uhr	 Familiengottesdienst	 St. Gereon
16 Uhr	 Familiengottesdienst	 St. Dionysius
16 Uhr	 Familiengottesdienst	 St. Johannes
18 Uhr	 Christmette	 St. Gereon
18 Uhr	 Christmette	 St. Dionysius
22 Uhr	 Christmette	 St. Gereon
22 Uhr	 Christmette	 St. Dionysius

1. Weihnachtstag
10 Uhr	 Weihnachtshochamt	 St. Gereon
11.30 Uhr	 Weihnachtshochamt	 St. Dionysius

2. Weihnachtstag
10 Uhr	 Festmesse	 St. Gereon
11.30 Uhr	 Festmesse	 St. Dionysius

Donnerstag, 28. Dezember /  Tag der unschuldigen Kinder
15 Uhr	 Kindersegnung	 St. Gereon

Sonntag, 31. Dezember / Silvester
17 Uhr	 Jahresabschlussmesse	 St. Gereon
18.30 Uhr	 Jahresabschlussmesse	 St. Dionysius

Montag, 1. Januar 2024
11.30 Uhr	 Festhochamt	 St. Dionysius
17 Uhr	 Festhochamt	 St. Gereon

Samstag, 6. Januar 2024
Erscheinung des Herrn / Heilige Drei Könige
17 Uhr	 Festmesse; anschließend Neujahrstreff  
	 im Gemeindezentrum	 St. Dionysius

Gottesdienste und  
Messen in der Advents-  
und Weihnachtszeit 2023
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Gottesdienste mit diesem Zeichen werden live auf 
YouTube übertragen.

Möchtest du beim Kleinkinder-Gottesdienst 
mitmachen? Geplant ist, am zweiten Sonntag im Monat einen Kleinkinder- 
Gottesdienst für Kita-Kinder parallel zur Sonntagsmesse (um 10 Uhr) 
in St. Gereon anzubieten. Wenn du Freude an der Arbeit mit Kita-Kindern 
hast, singst, bastelst, kreative Ideen hast, biblische Geschichten vorlesen 
oder Gitarre spielen magst, melde dich gerne per E-Mail bei Pastoral- 
assistent Arne Braun: arne.braun@erzbistum-koeln.de. Vielen Dank. 
Wir freuen uns auf dich!
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Frühschicht

Taizégebet in der Adventszeit
mittwochs, 6., 13. und 20. Dezember 		
18.30 Uhr in der St.-Ursula-Kapelle im	 Pfarrer-Franz-Boehm-Haus,  
Sperberstraße 2a

mittwochs, 6., 13. und 20. Dezember 		
6 Uhr in der St.-Ursula-Kapelle im	 Pfarrer-Franz-Boehm-Haus,  
Sperberstraße 2a

Taizé ist ein unscheinbares Örtchen im französischen Burgund. Hier gründete 
Frère Roger (1915 bis 2005) eine ökumenische Brüdergemeinschaft, die bis 
heute immer wieder Menschen aus aller Welt anzieht. Berühmt wurden 
besonders die Lieder von Taize´, die seit dem „Konzil der Jugend“ 1974 welt-
weit gesungen werden. Übrigens : Wir feiern „DIE NACHT DER LICHTER“ 
am Sonntag, 19. November, um 18 Uhr im Johann-Wilhelm-Grevel-Haus,  
Falkenstraße 2.

Der Advent ist für viele eine hektische Zeit. Über die Arbeit hinaus will auch 
noch Weihnachten vorbereitet werden. Als Angebot zur Entschleunigung 
und zur Besinnlichkeit gibt es an jedem frühen Mittwochmorgen in 
der St.-Ursula-Kapelle im Pfarrer Franz-Boehm-Haus eine adventli-
che Andacht. Noch vor Beginn des Berufsalltags besteht die Möglichkeit, 
sich bewusster auf Weihnachten vorzubereiten. Anschließend wird mit 
einem Frühstück in den Tag gestartet.

Langstreckenflug

Herr, lass jedes 
unserer Gebete
eine Friedenstaube sein.

Lass sie in unseren 
Herzen starten
und dort hinfliegen, 
wo Frieden am nötigsten 
gebraucht wird. 

Herr, lass sie dort 
in den Herzen landen,
damit Hass, Rache 
und alles Kriegerische 
weichen.

Herr, lass jedes 
unserer Gebete 
eine Friedenstaube sein.

Herr, lass uns
Friedenstauben sein.
Zum Segen der Welt.

Peter Schott (In: Pfarrbriefservice.de)

Kirche vor Ort

Hier vor Ort geschieht wirklich viel,
niemand muss allein sein, wenn er nicht will.

Die Angebote sind meist sehr weltlich
zum größten Teil auch unentgeltlich

daran erkennt man eigentlich ganz gut,
dass die Kirche viel für Menschen tut.

Doch wie bei vielen Organisationen heute
fehlen ganz einfach die ehrenamtlichen Leute.

Das ist für viele auch durchaus verständlich,
denn die meisten haben letztendlich

mit sich selber genug zu tun,
und brauchen auch mal Zeit, auszuruh`n

Manch einer hat sich vielleicht gesagt,
ICH werde sowieso nicht gefragt.

Doch das ist so auf keinen Fall richtig,
jede Meinung zählt und ist wichtig.

Kommen Sie mit Ihren Wünschen und Fragen
niemandem wird die Tür vor der Nase zugeschlagen.

Vielleicht können Sie etwas besonders gut,
und Ihnen fehlte bisher der Mut.

Ihre Ideen einzubringen.
Tun Sie´s, dann kann Kirche vor Ort  

immer besser gelingen.

Christel Schuhmacher

WIR Advent 2023 11
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Ivonne Oboth & Philipp Mennemeier

Sarah Taibi & Darwin Coronel

Melanie Teige & Frank Schröder-Teige

Mona Borra & Lars Borosch

Carina Böhm & Philip Phangthung

Claudia Mueller & Mieszko Komosinski

Chiazor Maureen Bob-Anyeji &  

Kwame Nkansah Kusi

Hochzeiten

Wann ist Weihnachten?

Am Heilig Abend,
den Weihnachtsfeiertagen

und immer dann, wenn
Fremde sich verstehen,

Streitende aufeinander zugehen,
Außenstehende sich umdrehen,

Engelwunder geschehen.

Immer dann
huscht Weihnachtslicht

über unser Gesicht.

Peter Schott (In: Pfarrbriefservice.de)

.

Weihnachtliche 
Kaffeestunde

Herzliche Einladung an alle zu einer gemütlichen Kaffeestunde  
ins Gemeindezentrum St. Dionysius am Dienstag, 26. Dezember,  
um 15 Uhr. Wir freuen uns auf Sie!

Sonntag, 2. Advent,  
17. Dezember ab 14 Uhr  
Krippenspiel der Messdiener  
in St. Gereon.

Nicole Fischer, geb. Lembach & Christoph Fischer

Jaqueline Faure & Julian Nicolas Behnke

Claudia Makiela & Patrick Volpe

Anna Hühn & Alexander Vogel

Laura Sprenglewski & Nico Graw

Jana Karpenko & Vladimir Engel

Jaqueline Hartmann & Connor May

Andrea Szczyrba & Daniel Rypa

Jessica Daniela Werner & Lars Thimm

Laura Berger & David Stepien

Daniela Schürmann & Christian Kunert

Jennifer Felters & Tom Sommer

Annika Kempkes & Daniel Kessler

Juliane Schwiertz & Florian Löwe
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Taufen Verstorbene
Ingeborg Breuer

Margot Stolzmann

Margrit Meiners

Sabine Stachura

Helga Muhr

Agnes Vollmer

Wolfgang Klug

Karl Königs

Claudia Vogel

Rosemarie Tichatzky

Wolfgang Grund

Wilhelm Sonnenschein

Siegmund Karkoschka

Ralf Bildstein

Gerlinde Schnock

Helga Konegen

Anton Konik

Anna Reiter

Joseph Heidemann

Ursula Sobucki

Magdalena Kuss

Dieter Sliepen

Peter Schmitz

Gislinde Faried

Renate Konze

Dr. med. Heike Odeh

Hildegard Kalytta

Irmgard Weinmann

Maria Therese Raabe

Reinhold Köchling

Maria Magdalena Weber

Johann Lercher

Bernhard Noeres

Wolfgang Aloysius Grimmelt

Georg Schmidt

Dorothea Schacknies

Ottomar Lungerich

Siegfried Linden

Helga Greeven

Peter Gastrich

Peter Müller

Helmut Müller

Erika Merkelbach

Maria Anna Schneider

Doris Kuhl

Klara Leugers

Richard Keul

Kurt Weingarten

Betty Stock

Hans-Dieter Barths

Friedrich Janes

Christa Rosemarie Gronau

Werner Größchen

Gertrud Schmitz

Hildegard Bräuning

Ernst Böhm

Marianne Karl

Willi Kamp

Monika Triesch

Klaus Heinrich Zöllner

Ursula Durdevic

Irmgard Thome

Herbert Walter

Wilhelm Schmitz

Martina Engels

Emil Kukowitsch

Carola Frei

Rolf Patten

Finn Engelhardt

Anni Paulina Krey

Luca Bless

Fenja-Marie Andersen

Leonie Schorb

Emil Piana

Clara Frank

Hannah Carina Krawczyk

Josephine Luise Maria Biesel

Paul Fiebiger

Louis Borosch

Valentina Marie Rosslenbroich

Milena Reimann

Amelia Rosalia Rizzo

Toni Krieger

Jannis Krieger

Jaro Wiese

Leo Wiese

Leano Romeo Rypa

David Julian Schneider

Alessia Weber

Phil Jan Pieta

Lena Marx

Paulina-Marie Leon

Elias Alessio Fochem

Nico Jost

Isabel Martelock

Leonard Kob

Jannes Noah Kob

Nola Kob

Fabio Spelz

Mara Klippe

Enni Schrot

Tyler Leon Anhuf

Matheo Danyal Barsch

Luca Gabriel Friedmann

Emilia Aurora Friedmann

Jona Engel

Elise Carlotta zur Nieden

Valentino Marone

Lennard Paulsen

Louisa Sophie Witthaus

Maxim Wilhelm Koenen

Hannah Katharina Debus

Luisa Marleen Debus

Lara Kornelia Kessler

Otto Maria Pötz

Marie-Luise Pötz

Maximilian Kunert

Jonas Simon Bergmann

Alina Marie Harbord

Anna Leah Vogelsang

Edith Omorembi

Lucia Viktoria Busse

Sebastian Guckenmus

Ole Luttermann

Mattea Maria Tuttolomondo

Felicia Maria Schulz

Mathis Johan Tirier

Emilia Maja Brehm

Liliana Pomykala

Josha Sarin

Aurelio Luano Coronel

Dora Nguyen

Milan Leo Kolenda

Livia Mueller

Mira Katharina Große-Allermann

Liliana Isalina Jochemczyk

Emilia Heinitz

Eliana Weindorf

Filip Poßmann

Dominic Vuchinger

Lilly Diep

Finn Gilles

Alia Ricksen

Oscar Wiesen

Patrick Seefeldt

Christian Seefeldt

Tristan Raphael Lambertz

Ivy Elaine Büngen

Valentin Simon

Matheo Holzmann

Diana Maria Holzmann
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Herr, mach mich zu einem Werkzeug deines Friedens,
dass ich liebe, wo man hasst;
dass ich verzeihe, wo man beleidigt;
dass ich verbinde, wo Streit ist;
dass ich die Wahrheit sage, wo Irrtum ist;
dass ich Glauben bringe, wo Zweifel droht;
dass ich Hoffnung wecke, wo Verzweiflung quält;
dass ich Licht entzünde, wo Finsternis regiert;
dass ich Freude bringe, wo der Kummer wohnt.
Herr, lass mich trachten,
nicht, dass ich getröstet werde, sondern dass ich tröste;
nicht, dass ich verstanden werde, sondern dass ich verstehe;
nicht, dass ich geliebt werde, sondern dass ich liebe.
Denn wer sich hingibt, der empfängt;
wer sich selbst vergisst, der findet;
wer verzeiht, dem wird verziehen;
und wer stirbt, der erwacht zum ewigen Leben.
 

Gebet des heiligen Franziskus von Assisi
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